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Uwe ]ohnson: Andere Prosa 
Vorläufiges Programm der Tagung 

Freitag, 19. 6. 1998 

Beginn: 19. 6. 1998, 15.00 Uhr 
Ende: 21. 6. 1998, 15.00 Uhr 
Tagungsort: Ganzlin, Mecklenburg 

Prof. Dr. Iugeborg Hoesterey, Bloomington 
Der gleitende Signifikant. Uwe Johnsons Berliner Stadtbahn 

Katja Leuchtenberger, Berlin 
Zwei Ansichten. Argumente für eine Lesart 

Dr. Wolfgang Braune-Steininger, Ehringshausen 
Uwe Johnsons Karsch, und andere Prosa im Gattungsdiskurs der deutsch­
sprachigen Kurzgeschichte nach 1945 

Dr. J ürgen Grambow, Altefahr 
Westkrankheit a Ia Weyrauch. UweJohnson in der DDR: eine Episode 

Sonnabend, 20. 6. 1998 

Dr. Roland Berbig, Berlin 
Der Fontane-Preis. Uwe Johnson als Preisträger und Juror 

Nathali Jückstock, Erlangen 
Johnsons Rede zur Verleihung des Raabe-Preises 
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Rainer Paasch-Beeck, Kiel 
Johnsons Rede zum Bußtag 

Rudolf Gerstenberg, Jena 

Andere Prosa 

Ihr Führer soll sein sie alle mit all ihren Augen. Verschwörung und Geo­
metrie in den frühen Romanen Uwe Johnsons 

Dr. Holger Helbig, Erlangen 
Über die ästhetische Erziehung der Staatssicherheit in einer Reihe von 
Thesen. Johnson liest Schiller 

Matthias Göritz, Harnburg 
Die Ethik des Geschichtenerzählens in Mutmassungen über Jakob 

Helmut Frielinghaus, New York 
Uwe Johnson in Amerika, t 998 

Sonntag, 21. 6. 1998 

Anne-Güde Lassen, Kiel 
»Statt einer Lehre vom Schreiben<<. Poetologische Reflexionen in Uwe 
Johnsons Frankfurter Vorlesungen 

Dr. Robert Gillet, London 
Berliner Sachen, von England aus gesehen 

Damion Searls, Berkeley 
Nachdenken. Nachrufen. Nachtragen. Eine Reise nach Klagenfurt und die 
Arten des Traueros 

Thomas Schmidt, Göttingen 
Kurze Reise durch Uwe Johnsons Jahrestage 

Die Tagung wird von der Deutschen Forschungsgemeinschaft unterstützt. Eine Tagungs­
gebühr wird nicht erhoben. 
Anmeldungen richten Sie bitte an: Dr. Holger Helbig, Institut für Deutsche Sprach­
und Literaturwissenschaft, Universität Erlangen-Nümberg, Bismarckstr. 1B, 91054 Er­
langen oder hrhelbig@uni-erlangen.de 


